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Fitnesstraining  
der Stabsstelle 
Duathlon Die Fitnesstrainings, 
welche durch die Stabsstelle für 
Sport unterstützt werden, star-
ten diese Woche wieder an den 
gewohnten Terminen: jeweils 
am Mittwoch (18.30 Uhr) in der 
Turnhalle Mühleholz (Gymna-
sium) und am Donnerstag  
(12 Uhr) bei der Sportbox beim 
Rheinpark Stadion in Vaduz. 
Das kostenlose Training mit 
ausgebildeten Leitern dauert 
jeweils 45 Minuten. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. (ikr) 

FC Triesenberg hat neuen Vizepräsidenten 
Fussball Anlässlich des 50-
Jahre-Jubiläums blickte der FC 
Triesenberg am 20. April, an 
der diesjährigen Generalver-
sammlung im Restaurant Edel-
weiss, auf ein ereignisreiches 
Vereinsjahr zurück. Aufgrund 
der höheren Auslagen für die 
Feierlichkeiten (Galaabend und 
jährlicher Unterhaltungsabend) 

schloss der Verein 2022 mit ei-
nem geringen Verlust ab, wie 
Tobias Sprenger, Leiter Finan-
zen, ausführte. Doch der Verein 
stehe finanziell nach wie vor auf 
gesunden Beinen. Das Budget 
2023 orientiert sich an den  
Jahresrechnungen der vergan-
genen Jahre, wobei die Ausga-
ben etwas erhöht sind, weil die 

Mannschaften inklusive Junio-
ren und Juniorinnen wegen des 
neuen Vereinslogos neu einge-
kleidet werden. 

Präsident Robert Sele 
führte durch die Generalver-
sammlung, zu welcher er neben 
den Vereinsmitgliedern auch 
Vorsteher Christoph Beck und 
die LFV-Vorstandsmitglieder 

Rudolf Marxer sowie Klaus 
Schmidle begrüssen durfte.  

Langjähriges Mitglied und 
Spieler des zweiten Teams 
Der FC Triesenberg verab-
schiedete sich an der General-
versammlung von Vizepräsi-
dent Tobias Schädler, der für 
keine weitere Amtsperiode 
mehr zur Verfügung steht. Als 
Nachfolger wurde Andrin 
Schädler vorgeschlagen, der ein 
langjähriges Mitglied und ein 
fester Bestandteil der zweiten 
Mannschaft ist. Er wurde wie 
die bisherigen Vorstandsmit-
glieder Benjamin Nutt sowie 
Romeo Schädler einstimmig 
für zwei Jahre gewählt.  

Somit setzt sich der Vor-
stand des FC Triesenberg im 
Vereinsjahr 2023 wie folgt zu-
sammen: Robert Sele (Präsi-
dent), Andrin Schädler (Vize-
präsident), Tobias Sprenger  
(Finanzen), Fabian Gafner (Ak-
tive), Benjamin Nutt (Leiter Ju-
nior/innen), Matthias Konrad 
(Spielbetrieb), Kevin Hoheneg-
ger (Anlässe und Sponsoring), 
Selina Schädler (Administrati-
on) und Romeo Schädler (Bei-
sitzer sowie Materialwart). (pd) 

Rund 20 Jugendliche nahmen 
am Sportcamp in Tenero teil 
Das jährliche Jugendsportlager 
der Stabsstelle für Sport konnte 
während der Osterferien mit 
rund 20 Jugendlichen in Tenero 
(Tessin) durchgeführt werden. 
Begleitet wurden sie von vier 
Leitpersonen.  

Das mehrheitlich schöne 
Wetter und die gute Infrastruk-
tur haben sowohl in sportlicher 
als auch in sozialer Hinsicht zu 

einem erfolgreichen Lager bei-
getragen. Es konnten diverse 
Sportarten wie Bouldern, Bo-
genschiessen, Squash, Stand-
up-Paddling und BMX durch-
geführt werden. Mit einem 
Spielenachmittag, der Besichti-
gung der Viamala-Schlucht, ei-
nem Abendessen an der Grill-
stelle am See und mehr wurde 
für Abwechslung gesorgt. (ikr) 

BMX war ein Programmangebot des Sportlagers.  Bild: pdDer Vorstand des FC Triesenberg im Vereinsjahr 2023.  Bild: pd

Teilnehmerrekord bei Saisonstart 
Der Golfverband Liechtenstein startete die Saison am 22. April in Gams-Werdenberg mit der ersten Handicap-Rallye. 

Auf Einladung des Golfver-
bands Liechtenstein (GVL) hat-
ten sich 112 Golferinnen und 
Golfer am 22. April in Gams-
Werdenberg für die erste Han-
dicap-Rallye des Jahres einge-
funden. Dies entspricht einem 
neuen Teilnehmerrekord bei 
der Saisoneröffnung. Die Sie-
gerehrung fand im Anschluss 
an das Turnier im Restaurant 
Bahnhöfli mit einem Abendes-
sen statt. Das Wetter spielte mit 
und ermöglichte so einen ge-

lungenen Start in die Turnierse-
rie 2023. 

Sandro Sala Veni gelingt 
die beste Runde des Tages 
Sieger der Bruttowertung waren 
bei den Damen Barbara Keel 
und bei den Herren Sandro Sala 
Veni (beide vom GC Gams-
Werdenberg), welcher mit Eins-
über-Par die beste Runde des 
Tages erzielte. 

Das Rennen um den Sieg 
bei der Nettowertung von der 

Kategorie I konnte Wolfgang 
Kopf (GC Montfort Rankweil) 
mit 38 Nettopunkten für sich 
entscheiden, gefolgt von 
Haimo Haas mit 37 und 
Yannick Zurflüh mit 36 Netto-
punkten. Bei der Nettowertung 
der Kategorie II ging der Sieg an 
Sameena Rohr (GC Küssnacht) 
mit 42 Nettopunkten vor Gian 
Kluser mit 41 Nettopunkten 
und Regula Seger mit 37 Netto-
punkten. Gewinner in der Net-
towertung der Kategorie III war 

mit 32 Nettopunkten Reto Ha-
gen vom GVL. 

Turnierserie führt das erste 
Mal in die Lenzerheide 
Wie die Liechtenstein Open 
wird auch die Handicap-Rallye 
in drei verschiedenen Ländern 
ausgetragen. Dabei handelt es 
sich um separate, einzeln ge-
wertete Turniere, welche in ei-
ner Turnierserie auch eine Ge-
samtwertung haben. Die erste 
von vier Etappen der Handicap-

Rallye des GVL ist mit Gams 
(CH) geschafft. Die nächsten 
Turniere finden am 13. Mai in 
Ravensburg (Deutschland), am 
10. Juni in Rankweil (Österreich) 
und am 1. Juli erstmals in der 
Lenzerheide (Schweiz) statt. Die 
Gesamtsieger (Nettowertung) 
der Handicap-Rallye – es wer-
den die Ergebnisse der vier Tur-
niere addiert – erhalten eine 
Einladung zum Fürsten Golf 
Cup am 19. August im Golf Club 
Bad Ragaz. (pd) 

Von Deichmann 
mit Auftaktsieg 
Tennis Liechtensteins Topspie-
lerin Kathinka von Deichmann 
(WTA 347) kehrt in ihre an- 
gestammte Wettbewerbsklasse 
(ITF-Tour) zurück, nachdem sie 
bei zwei stark besetzten WTA-
Turnieren in Stuttgart und da-
vor in Bogotá zuletzt jeweils das 
erste Qualifikationsspiel verlo-
ren hat. Beim 25 000-Dollar-
Bewerb im italienischen Pula 
ist die 28-jährige Vaduzerin als 
Nummer 8 direkt im Hauptfeld 
gesetzt.  

Beim Auftakt machte es die 
19-jährige Wildcard-Gewinne-
rin Virginia Ferrara (WTA 1202) 
der erfahrenen Spielerin auf 
dem Outdoor-Platz schwerer 
als erwartet. Dennoch konnte 
Kathinka von Deichmann das 
Match nach knapp über zwei 
Stunden in zwei Sätzen für sich 
entscheiden (6:3, 6:4). Wäh-
rend sie im ersten Satz die Füh-
rung nie aus der Hand gab, galt 
es im zweiten Satz noch einen 
2:4-Rückstand aufzuholen. Im 
Achtelfinale wird die Vaduzerin 
entweder auf die US-Amerika-
nerin Ashley Lahey (WTA 345) 
oder die Italienerin Alessandra 
Mazzola (WTA 766) treffen. (gk) 

Die Preisträger (v. l.): Haimo Haas, Sameena Rohr, Barbara Keel, Sandro Sala Veni und Reto Hagen (v. l.). Auf dem Bild fehlt Wolfgang Kopf. Bild: pd


